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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
seit den letzten Gemeindenachrichten hat sich 
einiges in unserer Gemeinde getan. Am Anfang 
des Jahres stand die Gemeinderatswahl sowie 
die Konstituierung des neuen Gemeinderates 
im Vordergrund. Bei der Wahl zum 
Bürgermeister wurde ich in meiner Funktion 
bestätigt. Es ist mir eine Ehre weiterhin 
Bürgermeister unserer wunderschönen 
Gemeinde zu sein und ich darf mich nochmals 
für das Vertrauen bedanken.  

Mit Februar 2025 durfte ich zwei neue 
Gemeindemitarbeiter begrüßen. Frau Sophie 
Ambichl verstärkt unser Team im 
Gemeindeamt. Herr Andreas Schwarz ergänzt 
unser Bauhofteam. Beide Mitarbeiter haben 
sich bereits hervorragend in das Team integriert 
und leisten vorzügliche Arbeit.  

In einer der ersten regulären 
Gemeinderatssitzungen wurde die Sanierung 
und die Finanzierung des Tennisplatzes 
beschlossen. Die umfangreichen Arbeiten am 
Tennisplatz beginnen Mitte Juli und werden 2-3 
Monate bis zur Fertigstellung des Platzes 
dauern. Parallel zu den Arbeiten am Platz wird 
das Clubhaus vom UTC Perschling in 
Eigenleistung saniert.  

Mit Ende des 1. Halbjahres wurde die 
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED in 
unserer Gemeinde abgeschlossen. Ein 
wichtiger Schritt in Sachen Energieeffizienz und 
Kostenoptimierung. Die LED-Beleuchtung 
verbraucht deutlich weniger Strom. Aufgrund 
dessen sinken die laufenden Energiekosten der 
Gemeinde erheblich. Langfristig bedeutet dies 
eine spürbare Entlastung des 
Gemeindebudgets. 
Mit Anfang Juli haben die Kanalspülungen und 

Kamerabefahrungen der 
Regenwasser- und 
Schmutzwasserkanäle in 
unserer Gemeinde 
begonnen. Die Spülung der 
Kanäle dient dazu diverse 
Ablagerungen zu 
entfernen. Damit sollen 
etwaige Verstopfungen verhindert werden. Die 
Kamerabefahrung dient zur Zustandserhebung 
unserer Kanalisation. Mit speziellen Kameras 
werden die Kanäle von innen inspiziert. Dabei 
können Schäden wie Risse, Wurzeleinwuchs, 
Rohrbrüche oder Undichtigkeiten frühzeitig 
erkannt und im Anschluss saniert werden. 

Über die Sommermonate kommt es in der KG 
Langmannersdorf zu einer Baustelle. Die EVN 
bzw. die Netz Niederösterreich erneuert und 
verstärkt ihr Leitungsnetz. Mit zunehmender 
Elektrifizierung (z. B. durch Wärmepumpen, E-
Mobilität, Photovoltaik) steigen die 
Anforderungen an das Stromnetz. Es werden 
daher zwei neue Trafostationen (Im Bereich 
Feldgasse und in der Nähe des Jakobsbrunnen) 
errichtet. Eine moderne Trafostation kann 
höhere Lasten besser bewältigen und sorgt für 
eine stabile Versorgung. 

Damit Sie immer am Laufenden sind, darf ich 
Ihnen unsere Cities-App ans Herz legen. Hier 
erfahren Sie immer die aktuellen Themen in 
unserer Gemeinde. Zu guter Letzt darf ich Ihnen 
einen erholsamen und entspannten Sommer 
wünschen.  

Freundliche Grüße, 

Ihr Bürgermeister 

Daniel Weis 
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20 Jahre Bürgermeister  
Altbürgermeister Reinhard Breitner hat sich 
schon im Jahr 1997 für die Bürgerinnen und 
Bürger als Gemeinderat stark gemacht. 
Nach sechs Jahren als Gemeinderat ist er 
in das Amt des Vizebürgermeisters 
aufgestiegen, bis er 2005 zu unserem 
vertrauenswürdigen Bürgermeister Breitner 
wurde und die Gemeinde bis 2024 begleitet 
hat. In den insgesamt 27 Jahren, die der 
Altbürgermeister die Gemeinde vertrat, hat er 
viele Projekte umgesetzt und auch schwierige 
Zeiten mit der Gemeinschaft bewältigt. In 
seiner Amtszeit hat er den Neubau der 
Volksschule, den Neubau des 
Feuerwehrhauses Murstetten, die 
Erweiterung des Kindergartens und die 
Ansiedelung des Nahversorgers „Land lebt 
auf“ umgesetzt. Auch die vorbildliche Arbeit 
mit den angrenzenden Marktgemeinden 

Würmla und Kapelln hat Erfolge, wie den 
gemeinsamen Gewerbepark und den 
Musikschulverband hervorgebracht. Am 
Samstag, 17. Mai 2025 hat Bürgermeister 
Daniel Weis im Zuge des Frühlingskonzertes 
des Musikvereines Murstetten 
Altbürgermeister Reinhard Breitner den 
Ehrenring für seine Dienste an der Gemeinde 
überreicht. Die höchste Auszeichnung der 
Gemeinde. 

Feier der Jubilare und Jubelpaare  
Die Gemeinde Perschling lud am 16. Mai die 
Jubilare und Jubelpaare zu sich ein. Diese 

Feiern gibt es mittlerweile seit 9 Jahren. Bei 
einem gemütlichen Beisammensein 
informiert Bürgermeister Daniel Weis mit 
einer Fotopräsentation über das Geschehen 
in unserer Gemeinde. Auch die Verpflegung 
unserer Jubilare und Jubelpaare kommt nicht 
zu kurz. Die anwesenden Gemeinderäte 
servieren neben Kaffee und Kuchen, auch 
ein Abendessen, zubereitet von unseren 
lokalen Gasthäusern.  

 

Die Gemeinde Perschling plant eine Jungbürgerfeier für alle die Lehrabschluss, 
Matura, Ingenieur oder andere abgeschlossene berufliche Ausbildungen absolviert 
haben. Wir bitten, dass Sie sich unter gemeinde@perschling.gv.at bei uns melden! 

mailto:gemeinde@perschling.gv.at
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Der neue Gemeinderat 2025 
Das Jahr 2025 begann mit den Gemeinderatswahlen im Jänner 2025 und der Konstituierung 
des neuen Gemeinderates. Besonders willkommen heißen wir die neuen Mitglieder des 
Gemeinderates: Philipp Breitner, Jaqueline Diendorfer, Martin Gräll, Thomas Kos und 
Christian-Gert Weyermayr. 

Der Gemeinderat im Überblick  
Daniel Weis MA, Bürgermeister  

Partei: ÖVP 
Obmann: Gemeindeverband Perschlingtal  

Thomas Seyer, Vizebürgermeister  

Partei: ÖVP  
Obmann: Infrastruktur, Straßenbau und Friedhof  

Franz Erber, Geschäftsführender Gemeinderat  

Partei: ÖVP  
Obmann: Gesundheit, Wirtschaft und Raumordnung  

Manfred Hell, Geschäftsführender Gemeinderat  

Partei: ÖVP 
Obmann: Agrar und Umwelt  

Christoph Pokorny, Geschäftsführender Gemeinderat  

Partei: FPÖ 
Obmann: Tourismus, Kultur, Klima, Verkehr, Sicherheit und Zivilschutz  

Karin Weissenböck, Geschäftsführende Gemeinderätin  

Partei: ÖVP  
Obfrau: Kindergarten, Schule, Familie und Freizeit  

Philipp Breitner, Gemeinderat  

Partei: ÖVP 
 

Jacqueline Diendorfer, Gemeinderat 

Partei: ÖVP 
Jugendgemeinderat 
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Martin Gräll, Gemeinderat  

Partei: ÖVP 
 

Thomas Kos, Gemeinderat  

Partei: ÖVP 
 

Christoph Krendl, Gemeinderat 

Partei: ÖVP 
 

Thomas Marschall, Gemeinderat 

Partei: ÖVP 
 

Jutta Nentwich, Gemeinderätin 

Partei: FPÖ 
Bildungsgemeinderätin 

Franz Peter Nussbaumer, Gemeinderat  

Partei: FPÖ  
 

Johann Pickl, Gemeinderat  

Partei: FPÖ 
Obmann: Prüfungsausschuss 

Philipp Salmutter, Gemeinderat  

Partei: ÖVP 
 

Wolfgang Schildberger, Gemeinderat 

Partei: ÖVP  
Umweltgemeinderat  

Andreas Schwarz, Gemeinderat 

Partei: ÖVP 
 

Christian-Gert Weyermayr, Gemeinderat 

Partei: FPÖ 
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Vandalismus und illegaler Müll  
Dieses Jahr häufen sich die Vandalismusakte 
in der Gemeinde. Ein bevorzugtes Ziel ist 
unser Sportplatz. Hier wurde bereits das 
Insektenhotel zerstört, wie auch die neu 
gepflanzten Sträucher ausgerissen und 
mitsamt den Straßenschildern über die 
Brücke in die Perschling geworfen. Ein 
anderer Teil der Hainbuchenhecke wurde auf 
dem Beachvolleyballplatz eingesetzt. Es 
häufen sich auch illegale Müllablagerungen 
auf öffentlichem Gut, darunter Elektrogeräte 
wie ein Geschirrspüler und ein Backrohr. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass die 
Ablagerung von Müll vor dem ASZ ebenfalls 
als illegal zählt und keine fachgerechte 
Entsorgung darstellt. Verhalten dieser Art 
werden von der Gemeinde Perschling nicht 
toleriert und unverzüglich zur Anzeige 
gebracht, sowie strafrechtlich verfolgt. 

  

Falschablagerungen am Grünschnittplatz 
Der Grünschnittplatz ist ein Service der 
Gemeinde zur Entsorgung von angefallenem 
Gras- und Strauchschnitt. Leider wurde 
dieses Jahr hier mehrfach fälschlich 
abgeladen. Beispielweise befanden sich 
Wurzelstöcke, die gesondert entsorgt werden 
müssen, Autoreifen und sogar ein Hasenstall 

am Platz. Nach dem über die öffentlichen 
Kanäle der Gemeinde mehrmals aufgefordert 
wurde, dies zu unterlassen, und trotz der 
Bemühungen weiterhin Vergehen begangen 
wurden, ist die Gemeinde gezwungen zu 
handeln. Diesbezüglich wurde vom 
Gemeinderatsausschuss für Umwelt ein 
Videoüberwachungskonzept ausgearbeitet. 
Der Beschluss über die Überwachung des 
Grünschnittplatzes wurde in der letzten 
Gemeinderatsitzung einstimmig getroffen. 
Somit können zukünftige Falschablagerungen 
abgestraft werden. In der Strafe werden die 
anfallenden Kosten für die fachgerechte 
Entsorgung und die Arbeitsstunden der 
Mitarbeiter gedeckt, diese Kosten wurden bis 
zu diesem Zeitpunkt von der Gemeinde 
getragen. 
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Der neue Spiel- und Sportplatz 
Seit 2007 besteht der Spielplatz in 
Perschling, doch die 17 Jahre haben an den 
Spielgeräten auch Spuren hinterlassen. 
Die Sanierung des Spielplatzes beinhaltete 
die neu erstrahlende Seilbahn, einen 
vergrößerten Schaukelbereich, einen 
großzügigen Spielturm mit reichlich 
Kletterspaß, sowie noch weitere Geräte, 
damit für ausreichend Spielspaß gesorgt 
ist. Unser damaliger Jugendgemeinderat 
Christoph Krendl hat sich dem 
Sanierungsprojekt angenommen und das 
Konzept, wie auch das Angebot der Firma 
Gestra, dem Gemeinderat präsentiert. 

  

 

Der Gemeindesportplatz wurde durch 
das Hochwasser 2024 in Mitleidenschaft 
gezogen. Nach Entfernung sämtlichen 
Schwemmgutes, Erde und Müll wurde 
der gesamte Schaden sichtbar. Nun 
wurde rund um unseren Spiel – und 
Sportplatz ein heimisches Gehölz in 
Form einer Hainbuchenhecke gepflanzt. 
In der finalen Phase wurde mit 
großartiger Unterstützung der 
Landjugend Weißenkirchen und der 
Familie Franz Buchinger aus 
Langmannersdorf die Bewässerung 
errichtet und der Sportplatz wurde bis zu 
den ersten Festen rechtzeitig fertig. Im 
Herbst folgt noch die Errichtung des 
Ballfangnetzes zur Landesstraße. Damit 
sind die Sanierungsarbeiten nach dem 
Hochwasser 2024 abgeschlossen.  
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39. Gemeindesporttag  
Am Samstag, dem 14. Juni fand der 39. 
Gemeindesporttag statt. Ein Tag voller 
Bewegung, Begeisterung und Gemeinschaft. 
Rund 150 Kinder und Erwachsene nahmen 
mit großer Freude an den Laufbewerben, dem 
Brückenlauf und den Leichtathletikbewerben 
teil. 

Für die jüngsten Gäste sorgten die Ugotchi – 
Kinderspiele für viele strahlende Gesichter. Ein 
Playground, in Form einer großen 
Hüpfburgenlandschaft, welcher die 
unterschiedlichsten Fähigkeiten der Kinder 
fordert, sowie eine Airtrack – Matte 
begeisterten und sorgten für eine ausgelassene 
Stimmung. Bei der abschließenden Verlosung 
warteten 129 großartige Preise auf die 
glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner und 
führten zu einem gelungenen Abschluss des 
sportlichen Tages. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und 
Helfern, den engagierten Teilnehmern sowie 
den zahlreichen Unterstützern, die diesen 
gelungenen Sporttag möglich gemacht haben. 
Gemeinsam wurde gezeigt, wie lebendig und 
sportlich das Miteinander in unserer Gemeinde 
ist. 

Mammuts in Langmannersdorf  
In der KG Langmannersdorf kam es Anfang 
des Jahres zu einer der bedeutendsten 
archäologischen Entdeckungen betreffend  
Mammutfunde der letzten Jahre in 
Österreich. Archäologen der 

Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften (ÖAW) fanden bei 
Grabungen im Rahmen des EU-
Forschungsprojekts MAMBA die Überreste 
von mindestens fünf Mammuts. Darunter 
befanden sich komplette und zerlegte 
Stoßzähne, Wirbelknochen, Steinwerkzeuge 
und Spuren von Elfenbeinverarbeitung. Die 
Funde stammen aus der Zeit von vor etwa 
25.000 Jahren, also kurz vor dem Höhepunkt 
der letzten Eiszeit. Die Funde befinden sich 
derzeit für die wissenschaftliche Bearbeitung 
in der Außenstelle des ÖAW in Krems. 
Anschließend werden die Funde in das 
Naturhistorische Museum Wien überführt. 
Eine Auswahl soll zudem in unserem 
Heimatmuseum beim Gemeindeamt 
ausgestellt werden. 
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Immer informiert über die Cities App 
Seit 2024 ist die Gemeinde und viele Vereine auf der Cities App 
unterwegs. Zusätzlich zu der Homepage, können Sie so die 
aktuellsten Themen verfolgen, egal ob übers Handy oder dem 
Computer, dafür einfach den QR-Code scannen oder im Internet 
über https://citiesapps.com/cities/perschling einsteigen.  

https://citiesapps.com/cities/perschling
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Rattenplage  
Es wurden vermehrt Ratten in der Gemeinde gesichtet. Ratten sind intelligente und fruchtbare 
Tiere, die sich äußerst rasch vermehren und eine Vielzahl von Krankheitserregern übertragen. 
Da Ratten dämmerungs- und nachtaktive Tiere sind, ist ein Befall oft auf den ersten Blick nicht 
sichtbar. Dies macht die Bekämpfung auch sehr schwierig und ist enorm zeitaufwendig. Um 
einen Rattenbefall im Eigenheim zu vermeiden, gilt es folgende Punkte zu beachten:  

• Lebensmittelreste sicher entsorgen: Stellen Sie sicher, dass Mülltonnen stets fest 
verschlossen sind und keine Essensreste frei zugänglich sind. Bitte entsorgen Sie keine 
Essensabfälle in Komposthaufen.  

• Vorräte sicher lagern: Bewahren Sie Lebensmittel in dicht verschlossenen Behältern auf, 
um Ratten keinen Zugang zu Nahrung zu bieten: 

• Kein Füttern von Wildtieren: Vermeiden Sie Füttern von Vögeln und anderen Wildtieren, 
da dies auch Ratten anziehen kann. 

• Zugänge sichern: Überprüfen Sie Ihr Haus auf potenzielle Zugänge für Ratten und Mäuse, 
wie Löcher in Wänden oder nicht abgedichtete Türen, und verschließen Sie diese 
umgehend.  

Wenn vermehrt Ratten in Ihrer Siedlung gesichtet werden, bitten wir um Rückmeldung an die 
Gemeinde. Bei einem Befall wird die Gemeinde mit einem professionellen Unternehmen 
handeln!  

Wir bitten darum, nur mit Absprache der Nachbarn Köder auszulegen. Giftköder sind 
gefährlich für Mensch und Tier. Wenn unkontrolliert Köder verteilt werden, läuft man Gefahr, 
dass Haustiere oder nicht wissende Kinder vergiftet werden. Symptome für eine Vergiftung 
können Benommenheit, Orientierungslosigkeit, Blut im Stuhl usw. sein. In diesem Fall sollte 
sofort ein Tierarzt oder Arzt aufgesucht werden.  

Gemeinde Blutspenden  
In Zusammenarbeit mit der Blutbank St. Pölten sammelt die Gemeinde Perschling wieder 
Blutspenden. Wichtig ist, dass Sie die letzten zwei Wochen gesund waren.  

Wann:  07. Oktober 2025  16:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Wo:  Volksschule Perschling Florianigasse 3, 3142 Perschling  
 

Medieninhaber: Gemeinde Perschling, Bürgermeister Daniel Weis 
Redaktion: Sophie Ambichl, Daniel Weis 
Fotos: Gemeinde Perschling, LJ Weißenkirchen  
Blattlinie: Amtliche Mitteilungen und Informationen 
Hersteller: DOCKNER druck@medien, Untere Ortsstraße 17, A-3125 Kuffern 
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Zahngesundheitserzieherin kommt zur Mutter-Eltern-Beratung  

Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen vom Projekt Apollonia NÖ 
stark frequentierte Mutter-Eltern-Beratungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie 
informieren Eltern über die optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die 
Zahnpflege soll bereits mit dem 1. Milchzahm beginnen und ist für die Gesundheit der 
Zähne sehr wichtig. Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne durch die 
Eltern notwendig  

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 16. 10. 2025 in die Mutter-Eltern Beratung  

Gemeinde Marktplatz 

Die Gemeinde hat gebrauchte Objekte zu verkaufen. Wenn Interesse besteht, bitte per  
E-Mail: gemeinde@perschling.gv.at oder telefonisch unter +43 2784 7103 melden. Gerne 
kann auch ein Besichtigungstermin ausgemacht werden.  

  

Schneepflug 
  

Warmhaltewagen (unbenutzt) Alte Schulbank  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spielplatz Seilbahn ohne Gerüst! 

mailto:gemeinde@perschling.gv.at
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Tut Gut Veranstaltungen  
 

   

 

 

 

 

 


